
Antrag auf Gewährung einer Zuwendung zur Förderung wirtschaftsnaher
lnf rastruktur, Regionalmanagement, Kooperationsnetzwerke, lnnovationscluster,
Regionalbudget und Experimentielklausel

1. Allgemeines

f
Landesförderinstitut
I\,4ecklenburg-Vorpommern

Werkstraße 2'13

1906'1 Schwerin

Ich/wir beantrage(n) die Gewährung einer Zuwendüng aus Mitteln der Cemeinschaftsaufgabe

,,Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur" (GRW).

Zutreffen ies bitte aübeuzen 6

1.1 Antragsteller

E Gemeinde oder Gemeindeverbandr

E sieuerbegünstigte j u.istische Person'z

tr Dicht aufCelvinnerzieiung ausgerichlete natürliche oderjrristische Person; in diesem Fall isl die
Gesellschaftsstruktur anzugeben:

G"-bA\
rGemeinden und Gemeindeverbände werden als Träger von Infrastruklunnaßrahmen vorzugsweise eeltrdert.
'zEs müssen die Voraussetzungen der §§ 51 bis 68 der Abgabenordnung vorliegen.

Nicht wn AntaEstellet ausnfüllen

Eingangsstempel

Datum des Eingangs

Dalum der Bewilligung

Proj el{t-Nr.

Bewillister GRW-7.üschuss in €

Name und Anschrifi des Projektträgers/ggt Gemeindekennzifer

Kröger Reoe 18356 Fuhlendorf Klosterstrasse 17

Kreis

Vorpommern Rügen

Regierungsbezirk

Kröger Ren6

Telefon/Telef&xiE-Mäil-Ad.esse:
0 1.7.7. ß. A2-.52..1..! IMQ-. C mbH @smxde

BanL'verbindung



Gesellschafter Anteil in %
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tr Sonstige (u.a. Kooperationsnetzwerke und lnnovationscluster)i in diesem Fall ist die
Gesellschaft sstrul<tur anTu

1_2

2.

Bezeichnung und Kurzbeschreibunq des Vorhabens

Art des Vorhabens3 (für unterschiedliche Vorhaben istjeweils ein gesonderter An
trag zu verwenden)

lnvestitionsvorhaben

Industrie- und Gewerbegeländer 5;

Anbindung von Gewerbebetrieben;

Tourismus;

Gewerbezentaen;

2.1

n
ü

tr

n

3 Soweil tu. die Entwickluns der sewerblichen wirtschaft erforderlich.
a Zu der Erschließung von Industrie- und Gew€rbegelande gehören auch Umweltschutzmaßnahmen, soweir sie in ei,

nem u.mihelbeen sachlichen und räumlichen Zusammenhang mit der Eßchließungsmaßnahme stehen
und ffjr deren Umsetzung erforderlich sind. Zur Wiederherrichtung gehört auch die Beseitigung von Altlasl€n, so-
weit sie tur eine rvirtschäftliche Nutzung erforderlich und wirtschaftlich vertretbar ist Grunderuerb kann nicht ge-
ftrdert werden.

I 
Angaben zu den Betrieben, die angesiedelt werden sollen, sind unter Ziffer 8 zu erläutem.

Bezeichnung des Vorhabens:

(u B l4c asamsroße in qn,,

n&lßiU]d$Alig.gewÜblrcha
iutende Flrchh widsoodd Nll)
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tr Bildungseinrichtungen6;

Ü Kommunikarionsverbindungen;

tr Abwasser- und Abfallanlagen?;

tr Hafeninfrastruktureinrichtungeng

2.2 lllaßnahmen im Bereich Vernetzung und Kooperation

E IntegrierteregionaleEntwicklungskonrcpte;

tr Regionalmanagement;

n Kooperationsnetzwerke;

tr Innovationscluster:

E llanungs- und Seratungsleistungen zur Vorbereitung oder Durchftihrung fdrderlähiger
Inlrastrukturmaßnahmen;

Ü Regionalbudget.

2.3 Maßnahmen im Rahmen der Experimentie*lausel

Z touristisches Netzwerkprojekt in I\,4ecklenburg-Vorpommern

(Ad des Vorhabens, bi11e unier 4. ausftihrlich beschreiben)

3. lnvestitionsort oder Sitz des Trägers einer Maßnahme im Bereich Vernetzung und
Kooperation

PLZ

K."lt

Ort/Gemeind€kennzitrer

6 Der Fördeftatbestand kommt hurzur Anwendung, soweit dd B ildun8sangebor vom sraatlichen Ausbildunge
aulirag erfassl wird und wenn gewerbliche Anbieler die in Rede stehenden lnvesrition nicht vornehmen würden.7 Diese Infiastruklunorhaben müssen bei der Europäjschen Kommission €iMeln notifiziert werden, falls sie nicht
nach Anikel56 AGVO freigestelli sind.3 
Diese Infrast uktunrorhaben mtlssen beider Europäischen Kommission einzeln noiifiziert werden.
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4. Beschreibung und Begründung des unter Ziffer 2 bezeichneten Vorhabens

Die vorgesehenen Maßnahmen sowie die damit bezweckten Ziele sind in einer Anlage zum Antrag ge-

sondert darzustelien.

Anlager Businesplan "Tourismus-lnfrastruktur & Marketing-Organisation"
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5. Ausgabenvolumen für die geplanten investiven Maßnahmen / Maßnahmen im Be-
reich Vernetzung und Koopeaation

Berrae (€)

Gesamtausssben:

5.'1 Zeitliche Durchführung des Vorhabens

Beginn'

Beendigung

T T MM I J

1

T T M MIJ J

5.2 Falls das Vorhaben in mehreren Kalenderjahren durchgeführt wird:

Auft eilung des Vorhabens

Berras (€)

1. G.-Jahr 1.150.000,00

2. G.-Jahr 740.000,00

3. G.Jahr 740.000.00

k.G.f,c-i. +8o.ccg @
?ß§.oeorccS G \-u<-

q 
Anträge sind vor Beginn der Arbeilen für das Vorhaben zu slellen.
Beginn der Arbeiten ffir das Voüaben sind entweder

a) der Abschluss eines der Ausliihrung zuzurechnenden Lieferungs- oder Leistungsveftrages oder
b) der Beginn der Bauarbeiten ftr das Vorhaben oder
c) die erste rechtsverbindli.he verpflichtuns ar Bestellung von Ausrüstung oder
d) eine a.dere verpflichtuns, die das Vorhaben unumkehrbar macht.

Der fiühesre dervorgenannten Zeitpunkte ist maßgebend. Der Kaufvon Grundstückeh (außer beiEnichtung
von Gewerbezentren und Bildunsseinrichtunsen) und Vorarbeilen wie die Einholung von cenehmisuneen
und die Eßtellung vorläufiger Durchliihrbarkeitssludjen gelten nicht als Beginn der Arbeiten für das Vorha-
ben. Bei Baumaßnahmen selten Planung u.d Bodenunleßuchung sowie sonstise vorbereitende Maßnahmen
einschließlich Planungs- und Beratungsleistungen nach Ziffer4.5 Koordinierungsrahmen nicht als Beginn
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Folgekosten

6. Finanzieruhg

ftr Betrag (€)

. Unterhallung Gebäude

. UntedraltungEinrichtung

. Betriebskosten (einschlie0lich Personal abzüglich

evtl. Einnahmen)

§gu-o
Wo.+e{§ .1

Summe 0,00

Eigenmitiel
41.900.00

Nicht tom Annasstellet ausztfiillen
Mitlel der Gemeinsclafisaufgabe
. sog. Normalörderung
r Sondemtosanmlo

sonslise öffentliche Finanzierungshilfen
Beitr,Lge von Urternehm€n oder
sonslige Beiträge Drilter(2.8. von Verbänden, anderen lnslitutionen etc.)

3.771.000,00

. LEADER 377 100 00

Berechtjpunp zum VoßteDerahzu! t-], [--l*r
4.'190.000.00

Kurzbezeichnung des Sonderyrogramms.
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7. Kumulation von Zuwendungen, frühere Förderungen für dieses Vorhaben:

Sind ffir das sleiche Vorhaben beieiner a.dere. ötrentlichen Stelle ebenfails
zuwendungei beantragtoder sollen Zuwendungen beantagi werden? tr l" E "ei,
wurden von einer anderen Stelie bereits Miltel bewilligt oder in Aussicht gestellt? [ ja Ene;n
Wurden bereits früher Mittel gezahlt? Ü j" Enein
wurden frühere Anträse abselehnt? tr j" Enein

we.. ia. zu welchem Zeilpunkt, in welcherHöhe, von welcher Stellel

wennja, an welches Untemehmen, Zeitpunkt. Höhe derFörderung, von welcher Steue?

Ergänzend tur Kooperalionsnelzwerke:
wurden an beleiligte Unternehmen in den letzten drei Jahren ,pe-minimis '-Beihilfen
gewährt?Lr nja D*,

8. Bei lndustrie, und Gewerbegelände

Angaben zu den Betrieben, die neu angesiedelt werden sollenl2:

'r VO (EG) Nr. 1407/2013 der Kommission vom 18. Dezember 2013 über die Anwenduns der Artikel 107 und
108 des Vert.ags über die Arbeitsweise der Europäischen Union auf De-minimis"Beihilfen (ABl. EU L 352
vom 24. Dezember 2013, S. 1).I Ggl Anlage beiftsen.

Produktionsprcgramn

Bedarfl (d.!. weibl.)
(N)
ENeiterung (E)
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9, Erklänrngen

a) Die Fördermiltel werden ausschließlich zur Finanzienms der beschriebenen Maßnahmen verwandt (Grund-

stückserwerb ist, niil Ausnahme bei Einrichtungen nach Teil II B Ziffer. 3.2.4 und 3.2.5 des GRW-
Koordinierungsrahmens, nicht ftjrderJähig).

b) Ichiwir erkläre(n). dass die Finanzierung der unterZiffer 5.3 aufgeliihnen mit dem Vorhaben verbundenen
Folgekosten gesicheft ist.

c) Das Vorhaben isl mil den Zielen. Grundsätzen irnd sonstigen Erfordernissen der Raumordnung und Landespla-
nung vereinbar;entsprcchende Unterlagen sind dem Antrag beigefügl.

d) Das vorhaben wurde unter Berücksichiiguns der demographischen Entwicklung gepiant.
e) Die Belange des Umwell- und Natürschutzes werden beücksichtigt; entsprechende Unterlagen sind beigeliigt

(2.8. wasserrechlliche Genehmigung. emissions-/immissionsrechtliche Genehmigung u. A.).
0 Mit den Arbeiten am Vorhaben wurde nicht vor Anlragstellung besonnen.
g) Es ist beabsichligt, die Industrie- und Gewerbeflächen. die mit Hilfe des beaniraste. Zuschusses erschlossen

werden sollen. zielserichtet und vorransig ftjrde.fllhigen Betrieben zum Marhpreis zur Verfügung zLr stellen.
h) Es ist beabsichtigt. dieNulzung der Anlagen und die Beteiligung an den Tätigkeiten des Innovationsclusteß,

die mit Hilfe des beantragten Zuschusses finanziell werden sollen, zum Marktpries zur Verftigung zu stellen
oder kosiendeckende Entgelle erheben.

i) Mir/Uns isl von der Bewilligungsbehörde bzw dervon ihr ermächtigten Slelle bekannl gemacht worden, dass
folgende im Antrag anzugebenden Tatsachen subvenrionserheblich im Sinne des § 264 SlcB sind und dass ein
Subventionsbetrug nach dieser Voßchrift strafbar istl
- Angaben am Antragsteller (Ziffer I.l),

Invertitionson / Sitz des Trägers einer nichl-investive. Maßnahme (Zifer 3).
- Beschreibung und Begrilndung des unter 2 bezeichneten Vorhabens, soweit die Angaben als Tatsachen

fesrslehen (Ziffer.1),
, Beginn des Vorhabens (Zifer 5.1 und ZilTer 90,
- Angaben zur Finanzierun8. soweit sie als Talsachen festslehen (Ziffer 6),
- Angaben über gegebenenfalls best€hende wiftschaliliche, rechtliche und personelle Verflechtungen zwi-

schen Träger, Betreiber und Nutzer (ZilTe. l0.k).
Mir/Uns isl weiterhin bekannl, dass eine E.lstellungoder Unterdrückung dieser Tatsachen ggt ak Bermg im
Sinne des § 263 SIGB strafbar ist. Mirruns ist weilerhin § 4 des Subventionsgesetzes voln 29. Juli 1976 (BGBl.
I S.2037) bekannt, wonach insbesondere Scheingeschäfte und ScheinhandluDgen fürdie Bewilligung, cewäh-
rung oder Rückforderung und Weitergewäh.ung oderdas Belassen einer Subvention oder eines Subventione
vo(eils unerheblich sind. Das bedeutet, dass für die Beurcilung dertatsächlich gewolhe Sachverhalr maßgeb-
lich ist.

j) Ich bin/Wn sind damit einveßtanden. dass zum Zwecke derTransparenz von Fördemaßnahmen der Bund im
Einvernehmen mit demjeu€iligen Land oder dasjeweilige Land folgende Angab€n in geeig.eter Form veröf,

- Name des Zuwendungsempfüngers
- P.ojektnummer des vorhabens
- Ad des Unrernehmens (KMU / großes Unlemehmen) zum Zeitpunk der cewährung
- Region, in der der Zuwendungsemplänger seinen Slandon hat, aufNUTS-II,Ebeners
- Wirtschaliszweig aufEbene der NACE-Gruppe
- Höhe der Förderungra
- Förderinstrunent
' Tag der Gewährung
- Zielder Zuwendung
- Belvi1ligunssbehörde

k) Mir/Uns isi bekannt. dass die aus dem Anlrag ersichtlichen Daten von der zuständige. Behörde odersoastigen
Annahmestelle (vgl. Übersicht letzle Seile) zum Zwecke der Antragsbearbeitung. Subvenrionsveroaltuns und
slatislischen Auswetung auf Däterträgern erfasst und !erarbeitet werden.

l) Mir/Uns ist bekannt, dass sich an den beantragten Finanzierungshilfen der Europäische Fonds tur Regionale
Entwicklung (EFRE) beteiligen kann und dass in diesem Falle die VO (EU) Nr. I 303/20 I 3 des Europäischen
Parlamenls und des Rates vom 17. Dezember 2013 (ABl. L 347 vom 20.12.2013, S. 120) in Verbindung mil

NUTS Klassifikation der Gebietseinheiten fijrdie Statistik. Die Region ist in der RegelaufEbene 2 anar-

Brutlosubvenlionsäquivalent.
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derVOlEU)Nr. l l0l /2013 des Europäischen Parlamenis und des Rates vom 17. Dezember 2013 (AB I L 347

vom 20.12.2013, S. 289) Anwendung findet.

Nach den EU-Strukurfonds-Vorschriäen veröffentlicht die Verwaltungsbehörde im Rahmen der lnformaiions-
und Publirtätsmaßnahmen ein Verzeichnis. das Auskunft über die Begünstigten, die gefördenen Vorhaben
und die Ilöhe derjeweils bereilgeslellten öffendichen Mittel gibt.
lch bi wirsind mit der Aufnahme dervorgenannen Ansaben in das Verzeichnis einverstanden.

Unbeschadel dervon den Mitgliedstaaten durchgefühden Pdtungen können Bedienstete oder bevollmächligte
Verteter der Kommission vorOrt überprüfen, ob die Verwaltungs' und Kontrollsysteme wirksam funktionie-
ren. wobeisie auch einzlne vorhaben prüfen können.
Im Falle einer B eteilisung des Europäischen Land\lidschaftsfonds liir die Entwickluns des ländlichen Raums
(ELER) an den beantragten Finanzierungshilfen find€n folgende Vorschriften des Gemeinschafisrechts An-
wendung: VO (EU) Nr. 1303/20i3 des Europäischen Parlamenls und des Rates vom 17. Dezember 2013 (ABl.
L 347 vom 20.12.2013) in Verbindung mit VO (EU) Nr. 1305/2013 des Europälschen Parlaments und des Ra-
les vom 17. Dezember 20ll (AB1. L 147 vom 20.12.2013. S. 487); Vo (EU) Nr. 1306/2013 des Eurcpäischen
Parlaments und des Rales vom I7. Dezenber 2013 (ABl. L 347 vom 20.12.2011, S. 549)i VO (EU) Nr.
l3l0/2013 des Europäischen Padaments und des Rates vom 17. Dezember 2013 (A81. L 147 vom 20.i2.2013,
S 865) sowie die aufder Rechtss.undlase dieser Verordnunsen edassene. delesierten Verordnunsen und
Durchführunssverordnungen.

m) Ich/wir e&lären, dass gegen mein/unser Unternehmen keine Rückforderungsanordnung aufgrund eines frühe-
ren Beschlusses derEuropäischen Kommission zurFesrstellung der Unzulässigkeit einer Beihilfe und ihrer
Unvereinbarkeit mit dem Binnenmarkt vorliegt. der ich/wirnicht in vollerHöhe Rechnung getragen haben.

{0. Dem Antraq sind beizufügen*)

a) Flächennula.ssplan, Lasepla., Bebauunssplan 1ür das Vorhaben (soweit vorhanden)i sonst Eescheinigung der
zuständigen Behörde überdie vo.aussichtliche Vereinbarkeit des Vorhabens mit raumordnungs- und Iandespla-
nerischen Zielen.

b) Crundbuchauszug/Auszug aus dem Eisentümeryerzeichnis oder sonstiger geeigneter Nachweis über die beste-
henden Eigenlumsverhältnisse,

c) Baubeschreibung,
d) Investitions- und Finanzierungsplan; Grundeoerbskoslen sind gesonded auszuweisen,
e) Ggt Stellungnahme von Industrie- und Handelskammerßlandwerkskammer,

0 Ggt Erklärung der zuständigen Stelle über die Vereinbarkeit des Vorhabens mit Umweltschutzbelangen,
g) Erklärung über Vorsteuerabzugsberechtigung,
h) Prüftemerke der fachtechnischen Dienslstellen,
i) ggi Nachweis über den Ausschluss der Gewinnerzielungsabsicht,
j) ggt Nachweh über die steuerechtliche Begü.stigung lach § 51 fl Abgabenordnung,
k) Angaben über ggl bestehende wirrschaftlich€, rechtliche und personelle Verflechlungen zwischen Träger, Be,

t.eiber und Nul7er

*) Hin$'eis:

Die Bewill;gungsbehörde kan. ggt weitere Unterlagen nachfordem. soweit dies liir die Beurteilung des Vorhabens
erforderlich isl.

Ich/wir versichere(n) die Richtigkeit und Vollständigkeit der gemachten Angaben und der bcigerügten Un-

OdDatum
Fuhlendorf 24.'1 0.201 7 & [4.lketin9 Organisalion

'18356 Frihlendorf
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Die Anträg€ nehmen entgegen:

Regierung von Niederbayem, Regierungsplatz i40.

Rcgkluns der Oberpfalz, Emnreramsplalz 8,

Resieruns vo. Oberianken. Ludrvigshaße 20,

In Berlin
Senatsversaltung tur wirtschalt. Techiologie und FoF
schung.Nlartin-l,utheFStraile,05. I0825 Benin

lnvestitionsBank dcs Landes Brandenburg,
P.stfeh 90 02 61. l,l,l:18 Poisdam

BAB Bremü Aufbau'Bek GnbH, Kontorhausu
Markr. L.ngenstmße 2 - 4.26195 Breneo,
BIs Bremefi ivener Gesellschalt äir lnvesdlionsörde-
rung und srldlenrwicklung GmblI,
An alten Hafcn I I8.27568 Brenerhaven

F'üi Vorbaben der EEicltung od* des Ausbaus lon
Ein chtungen der beruflichen Ausbildüt8, Fortbildung

Wirlschafts- und Infrast.uklurbonk Hesen (wlBank)
 nstalr des öllentlichen Rechts

Standort Kasel: wilhelmstnße 2.341I? Kassel

Ftlr sonstige Vorhaben:
Über die Rcsierunespdsidien Kasel, Dmstadt und

wiitschaft! und lDfra§ruktLtrbaik Hessn (WIBank)
A.stall öffondichen Rechts
Sr...l..iKasei: Willelmstraß€2.3,11l7Kasel
'lel.: 0561-706-7?ll - lntemel: ww.wibank.de

I n Nle.klenburg-\'orpomnern
Landesftjrderinsiitut Mecklcnburg-vorpommem,
Hauptsitz Sch$€rin. Werksraße 213.
19061 Sclwe n. Tel.: 0385-6163-0,
F :0385-6363-1212,
Email: info@1fi"m!.de

lnveslitions- und !örd.rbank N iedersachse n

GilnrherwaencFAllee l2 - 16, i0l?7 Hannover. Tel.:
051 lß0031'0, Email: iifo@nbmk.de

ln No.düein-Westfal.n
Bezirk$egierungen Arnsberg, Dezemal 34.

Bezirksreaieruns Dctmold. Dezemal 34. Llopoldstmß€
15.327546 Detmold

Deznksregierung Düsseldorl Dezemat 34, Postfach

300E65. 40408 Düseldorl
Bezjrksregierung Münster, DcTcmal3rl, Donplatz I -
3.48143 Münstü
Beznksresien,ngKöln.De?cnatl4. 50606Köln

Minisreriu,n lür winschan, Klimaschutz, En€rgie und

l,andespl ung. Stinslnße 9, 55116 Manrz

Minislerium nir Wirtschan. AJben. Enereie und veF
kehr. lranzJosef-RödeFstraße 17, 66119 Surbdcken

Landesdlektion Sachsen, Ableilung infrdtruktur:
Diensrselle Chednilz, Allch.mnitzer Straße 41. 09120

Diensrsrelle Leipzig, Brauslraße 2, 0410, Leipzig,
Diensrsrelle Dresden. Steurenbergallee 2, 01099 Dres-

Investnionsbank Sachsen-^nhalt Domplatz 12, 39104

In!estitionsbank S.hleswig-Holstein. Fleethdm 29-3 l,
24103 Kiel

Fü.Vorhaben im Bereich de r lonrisl ischen ltLNlruktur.
Kooperalionsnetzrverke und Innovelionscluscrl
Thürinser Aulbaubank ('l AB) Corkistraßc 9.

99084 Ertuft. Posrmschrifi: fAB Posifach 900244,
99105 Erlun.
Für sonslige Vorhabcnr Tlüringer LmdesveRaltungs-
anrt (TLv\yA), Relemt 500 Infrastrukturlird ung.
Weimdplatz 4. 99,123 Weihar


